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Drucksache Nr. 3743 


Kleine Anfrage Nr. 299 

der Fraktion der SPD 

betr. Flucht der ehemaligen Legationsräte 
ßademacher und Klingenfuß. 

Nach bisher nicht dementierten Pressemeldungen gelang sowohl 
dem am 17. März 1952 wegen Beihilfe zum Totschlag von 1300 
Juden zu drei Jahren und acht Monaten Gefängnis verurteilten 
ehemaligen Legationsrat Dr. Franz Rademacher als auch dem mit- 
beschuldigten ehemaligen Legationsrat Klingenfuß die Flucht nach 
Argentinien. 

Wir fragen die Bundesregierung: 

1. Hat die bayerische Landesregierung bei der Bundesregierung die 
Einleitung eines Auslieferungsverfahrens beantragt? 

2. Hat die Bundesregierung von sich aus an Argentinien ein Aus- 
lieferungsersuchen gerichtet? 

3. Welche Behörde hat diesen beiden Personen die Reisepässe 
ausgestellt, wer hat ihnen die Einreiseerlaubnis für Argentinien 
erteilt und welche Durchreisevisa sind bewilligt worden? 

4. Ist es richtig, daß Klingenfuß inzwischen bereits zum Geschäfts- 
führer der Deutsch-Argentinischen Handelskammer in Buenos 
Aires, Calle 25, de Mayo 347, bestellt worden ist? 

Bonn, den 8. Oktober 1952 
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